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Stille Helfende in Birmensdorf (II)

Mit nassen Füssen für eine saubere Umwelt
Beim CITO-Aktionstag in Birmensdorf engagierten sich kürzlich mehrere Geocacher gemeinsam mit  
der Gemeinde für die Umwelt. Ausgerüstet mit Handschuhen, Müllsäcken und viel Einsatzbereitschaft sammelten sie  
entlang und direkt in der Reppisch zahlreiche Abfälle ein – darunter auch einige überraschende Fundstücke.

Redaktion Birmensdorfer

Wer an Geocaching denkt, denkt meist an die Suche nach ver-
steckten Behältern und spannende Entdeckungen in der Na-
tur. Doch die weltweite Community engagiert sich seit Jahren 
auch für den Umweltschutz. Ein sichtbares Beispiel dafür war 
der kürzlich durchgeführte CITO-Anlass («Cache In, Trash Out») 
in Birmensdorf. Von 9 bis 14 Uhr waren über 20 Helfende ent-
lang der Reppisch unterwegs, um Abfall aus der Natur zu ent-
fernen. Organisiert wurde die Aktion von Geocacher Emanuel 
Suter in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Birmensdorf und 
in enger Absprache mit den zuständigen Fachstellen des Kan-
tons. Die Aktion wurde bewusst ausserhalb der Fisch- und Rep-
tilienschonzeit durchgeführt, um die Tierwelt nicht zu beein-
trächtigen. Dabei blieb es nicht immer bei trockenen Füssen: 
Um versteckten Müll aus dem Bachbett und den Uferbereichen 
zu bergen, wateten die Teilnehmenden direkt durch die drei  
Bäche der Gemeinde.

Die Bilanz des Morgens kann sich sehen lassen. Neben zahl-
reichen Flaschen, Dosen und anderem Unrat wurden auch grös-
sere Gegenstände entdeckt und geborgen. «Besonders auffällig 
waren ein stark verschlammtes Fahrrad sowie zwei Mini-Scooter, 
die offenbar schon längere Zeit im Gewässer gelegen hatten», 
sagt Emanuel Suter. Auch diverse Bälle, Schirme, Aludosen und 
weitere Gegenstände kamen zum Vorschein.

Für Emanuel Suter und seine Geocaching-Kolleginnen und 
-Kollegen ist das Aufräumen jedoch nichts Aussergewöhnliches. 
«Jedes Mal, wenn wir Geocaching betreiben – in der Schweiz 
oder international – nehmen wir einen Müllsack mit und sam-
meln unterwegs Abfall ein», erklärt er. «Da uns die Schatzsuche 
oft abseits der Wege ins Unterholz führt, finden wir dort viele 

versteckte und teils uralte Müllreste: Flaschen, Dosen und an-
derer Abfall, der teilweise schon halb im Boden steckt und von 
Laub überwuchert ist.»

Die Idee hinter den sogenannten CITO-Veranstaltungen ist in 
der Geocaching-Welt fest verankert. Weltweit organisieren Geo-
cacher regelmässig gemeinsame Aufräumaktionen, um Wälder, 
Gewässer und Naherholungsgebiete von Abfällen zu befreien 
oder um Bäume zu pflanzen. Dabei geht es nicht nur um einen 
sauberen Lebensraum, sondern auch um den respektvollen Um-
gang mit der Natur. 

Dementsprechend bescheiden ordnet Suter den Anlass ein: 
«Für uns steht bei dieser Aktion nicht die Publicity im Vorder-
grund. Wir sammeln ohnehin immer Müll ein, wenn wir in der 
Natur unterwegs sind – das gehört für viele Geocacher einfach 
dazu. In der Community werden immer wieder mal CITO-Aktio-
nen organisiert, weil der respektvolle Umgang mit der Natur fest 
zur Geocaching-Kultur gehört.» Weitere CITO-Einsätze an ande-
ren Gewässern im Kanton Zürich sind bereits für den Herbst in 
Planung. Der Aktionstag in Birmensdorf zeigte eindrücklich, wie 
ehrenamtliches Engagement einen konkreten Beitrag für Um-
welt und Lebensqualität leisten kann – auch wenn dabei ge-
legentlich ein paar nasse Schuhe in Kauf genommen werden 
müssen.

PS: Kennen Sie ebenfalls stille Helfende in Birmi, über die man 
berichten sollte? Oder sind Sie selbst ein stiller Helfer oder eine 
stille Helferin? Dann melden Sie sich bitte via E-Mail bei 
filmredaktion@bluewin.ch

Die ganze Helfenden-Crew ist stolz auf die gesammelten Abfälle
Sogar ganze Velos und 
Mini-Scooter sind dabei

CITO-Aktionstag der Geo-
cacherinnen und Geocacher



2 // Birmensdorfer // 24 / 2026 // 12. Juni

#dasischbirmensdorf

	� Geschafft: FC Birmensdorf feiert Aufstieg in die 3. Liga!

Am vergangenen Sonntag ist das Fanionteam des FC Birmens-
dorf in die 3. Liga aufgestiegen! Auf diesen Moment haben die 
fussballverrückten Herzen in Birmensdorf so lange gewartet.

Dank der Punkteteilung der Verfolger Richterswil und Kilch-
berg-Rüschlikon war der Aufstieg bereits drei Spielrunden vor 
Schluss in trockenen Tüchern. Was für ein hervorragender Erfolg 
für das Team von Trainer Carmine Ferorelli und dessen Assisten-
ten Sergio Fernandes!

Besonders beeindruckend ist diese Leistung, weil die  
1. Mannschaft derzeit noch nicht auf einen konstanten Zufluss 
junger Spieler aus den Juniorenteams zählen kann. Diese befin-
den sich noch im Aufbau und werden erst in rund zwei bis drei 
Jahren so weit sein. Umso grösser ist die Anerkennung für diesen 
aussergewöhnlichen Aufstieg.

FC Birmensdorf lädt zum letzten Heimspiel der Saison ein
Die 1. Mannschaft des FC Birmensdorf bestreitet am Sonntag,  
14. Juni 2026, das letzte Heimspiel der laufenden Saison. Anpfiff 
ist um 11.00 Uhr auf dem Fussballplatz Geren.

Das Fanionteam blickt auf eine erfreuliche Saison zurück 
und darf sich bereits Meister nennen. Der Verein freut sich da-

her über zahlreiche Zuschauerinnen und Zuschauer, die die  
1. Mannschaft beim Saisonabschluss unterstützen.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt: Ab ca. 10.45 Uhr stehen 
ein Grill sowie eine Bar mit Getränken bereit. Im Anschluss an 
das Spiel der 1. Mannschaft treten zudem unsere B-Junioren an. 

Ein Besuch auf dem Fussballplatz Geren  
lohnt sich also gleich doppelt.
Der FC Birmensdorf heisst alle Fans herzlich willkommen und 
freut sich auf einen geselligen und sportlichen Fussballtag.
Hopp FC Birmi!

� FC Birmensdorf
� www.fcbirmensdorf.ch

� Instagram
� www.instagram.com/fcbirmensdorf_1948/

Der Aufstieg der 1. Mannschaft mit Trainer Carmine Ferorelli ist geschafft!

	� Sing mit!
Zur Sommersonnenwende am 21. Juni um 19.30 Uhr findet in 
der katholischen Kirche Birmensdorf ein besonderer, musikali-
scher und ökumenischer Singgottesdienst statt. Alle, die Freude 
am Singen haben, sind herzlich eingeladen, mit dabei zu sein!

Singen tut gut und macht frei. Im Alltag halten wir unsere 
Stimme oft zurück – umso schöner ist es, sie gemeinsam klingen 
zu lassen. Das Singen in der Gemeinschaft kann ein intensives 
und berührendes Erlebnis sein. Geben Sie Ihrer Stimme Raum 
und entdecken Sie sie neu.

Wer mag, kann bereits an der Vorprobe um 18.30 Uhr mit 
dem Singkreis Birmensdorf-Aesch teilnehmen. Wir singen  

African Spirituals, Gospels und einfache Lieder aus «Rise up». 
Kommen Sie vorbei, schalten Sie vom Alltag ab und tauchen Sie 
ein in die Welt der Musik.

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle herzlich zu einem 
gemütlichen Apéro eingeladen. Bitte beachten Sie: An diesem 
Tag entfällt der reguläre reformierte Sonntagsgottesdienst am 
Vormittag.

Wir freuen uns auf Sie – zum Mitsingen, Zuhören und Dabei-
sein.

� Singkreis Birmensdorf-Aesch
� Gerhard Eichinger
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Bushaltestelle in Fahrtrichtung
Bushaltestelle
Ersatzverkehr S-Bahn

PostAuto227

EV Ersatzverkehr S-Bahn

VBZ314
NachtbusN22

Ersatzhaltestelle
Birmensdorf ZH, Zentrum

Birmensdorf ZH,
Zentrum

Ersatzhaltestelle
Birmensdorf ZH, Zentrum
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Montag, 13. Juli bis  
Sonntag, 2. August 2026

Vom 13. Juli bis 2. August 2026 verkehren 
zwischen Schlieren und Bonstetten- Wettswil 
Bahnersatzbusse. Wegen des gesperrten 
Bahnübergangs beim Bahnhof Birmensdorf 
werden die Linien 215, 245 und 350 umge-
leitet. Sie verkehren von und nach Zürich 
nicht via Birmensdorf ZH, Bahnhof.  
Die Linien 227 und 314 verkehren auf 
 geänderter Route.

An der Stallikonerstrasse wird eine Ersatz­
haltestelle für Birmensdorf ZH, Zentrum 
einge richtet. An der regulären Haltestelle 

Birmensdorf ZH, Zentrum können Sie auf den 
Ersatzverkehr umsteigen (siehe Abbildung). 

Zusätzlich werden die Haltestellen Birmens-
dorf ZH, Weissenbrunnen, Landikon, Dorf 
und Obere Risi bedient.  

Bitte prüfen Sie vor Ihrer Reise den 
 Online­Fahrplan unter zvv.ch oder in der 
ZVV­App.

PostAuto AG 
www.postauto.ch 

ZVV-Contact 
Tel. 0800 988 988 
www.zvv.ch

Online­ 

Fahrplan

angepasst!

zvv.ch oder

ZVV-App

Geänderter Fahrplan  
Birmensdorf

215 350 314 N22245227
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Getroffen: Margot Barbas

 «Jede Klientin und jeder Klient ist einzigartig» 
Am Märtplatz traf der «Birmensdorfer» die Spitex-Teamleiterin Margot Barbas zum spontanen Interview vor Ort im GZ Brüelmatt.

Redaktion Birmensdorfer

Was zeichnet aus Ihrer Sicht  
die Spitex Birmensdorf-Aesch aus?
Margot Barbas: Unsere Arbeit ist sehr abwechslungsreich. Wir 
pflegen viele ältere Menschen, aber auch junge. Alle haben  
individuelle Bedürfnisse und wir können entsprechend das pas-
sende Unterstützungsangebot anbieten. Das ist bereichernd, 
manchmal herausfordernd und auch sehr spannend. 

Wie setzt sich Ihre Kundschaft zusammen?
Wir unterstützen Menschen in jedem Alter aus Birmensdorf und 
Aesch. 90 bis 100 Klientinnen und Klienten im Monat, mehr als 
die Hälfte ist über 80 Jahre alt. Es sind nahezu doppelt so viele 
Frauen wie Männer. 

Was ist die Wohnsituation?
Die Mehrheit der Klientinnen und Klienten lebt in Wohnungen. 
Die Anzahl der alleinstehenden Menschen nimmt zu. Nach wie 
vor werden die meisten Klientinnen und Klienten von ihren An-
gehörigen sehr gut umsorgt.

Ab wann sollte man sich denn bei euch melden?
Wenn körperliche, psychische oder soziale Unterstützung ge-
fragt ist. Wir koordinieren gezielt. Die Klientinnen und Klienten 
haben meist den Wunsch, möglichst lange zuhause zu bleiben. 
Um diesen Wunsch aufrechtzuerhalten, sollte man sich frühzei-
tig bei uns melden. Wenn eine Situation zuhause eskaliert, das 
heisst, die Betreuung zusammenbricht oder einfach ungenügend 
ist, ist es oftmals zu spät. Man sollte also nicht warten, bis man 
z. B. nicht mehr selbst aus dem Bett kommt oder sich rund um 
die Uhr auf Angehörige abstützen muss. Wir können bei den 
verschiedensten Themen unterstützen: bei der Körperpflege, 
der Mobilisation, der Behandlungspflege, der Unterstützung im 
Haushalt oder auch zur Entlastung von Angehörigen.

Und wie läuft das konkret ab?
Zuerst gibt es eine Bedarfsabklärung, bei der wir die individu-
ellen Bedürfnisse abklären und Pflegemassnahmen gemeinsam 
besprechen. Ein Zeitfenster für die Massnahmen wird vereinbart 
und das Personal mit den benötigten Kompetenzen zugeteilt. 
Die hauswirtschaftlichen Leistungen, welche je nach Versiche-
rungsdeckung selbst zu bezahlen sind, werden ebenfalls nach 
Pflegeauftrag ausgeführt.

Wie gross ist Ihr Team?
Wir sind 30 Mitarbeitende: 28 Frauen und zwei Männer. Unser 
Team ist sehr engagiert, motiviert und konstant. Dennoch freuen 
wir uns auf weitere Fachkräfte! Der Leistungsbedarf nimmt  
stetig zu.

Was, wenn die Jungen einen ins Heim drängen wollen?
Dann ist die Spitex eine perfekte Ergänzung zum selbstbe-
stimmten Leben zuhause. Wir haben für Birmensdorf und Aesch 
ja auch die Beratungsstelle für Altersfragen. Auch da sind Sie mit 
Ihren Anliegen gut aufgehoben. Wir werden dann kontaktiert, 
auch Angehörige dürfen sich bei uns direkt melden.

Und wo erfolgt das Erstgespräch?
Am liebsten zuhause vor Ort, sodass wir auch die häusliche  
Situation kennenlernen. Die Unterstützung durch Angehörige 
wird einbezogen. Darum ist ein gemeinsamer Austausch wich-
tig. Das gilt besonders bei komplexen Situationen.

� Mehr Infos: www.alterszentrumambach.ch

Margot Barbas beantwortet mit ihrem Team 
alle Spitex-Fragen Das Team der Spitex Birmensdorf-Aesch
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	� Bücher-Box der Bibliothek wieder in der Badi Birmensdorf

Wie schon im letzten Sommer steht auch dieses Jahr wieder eine 
Bücherbox der Bibliothek in unserer Badi. Sie enthält verschie-
dene Zeitschriften, Bücher, Bilderbücher und Comics und steht 
direkt nach dem Eingang bei den Umkleidekabinen.

Wer sich die Zeit beim Warten oder «Sünnele» vertreiben 
will, sucht sich etwas aus, liest und legt es am Schluss wieder in 
die Box. Wenn einem z. B. ein Buch gut gefällt und man es gerne 
fertig lesen möchte, darf man es natürlich auch nach Hause neh-
men. Entweder behält man es oder legt es später wieder in die 
Box zurück.

Das Bibliotheksteam hofft, möglichst vielen Badigästen mit 
dem Angebot eine Freude zu machen, und ist für Vorschläge und 
Wünsche offen. Ein grosses Dankeschön geht an dieser Stelle an 
Srdan Markovic und sein Team, die der Idee so offen und unter-
stützend gegenüberstehen.

� Viel Spass beim Schmökern und Geniessen!
� Gemeinde- und Schulbibliothek

Sommer, Sonne, Lesestoff: Wir bringen Bücher und Comics in die Badi

	� Fussball-WM-2026: Panini-Bilder-Tausch in der Bibliothek

«Häsch de Ronaldo oder de Messi oder de Xhaka?» So tönt es 
seit einiger Zeit jeweils am Mittwoch-, Donnerstag- und Frei-
tagnachmittag in der Bibliothek. Von 16 bis 17 Uhr macht auch 
die Bibliothek mit und hilft beim Tauschen der beliebten Fuss-
ballbilder.

Dieses Jahr braucht man so viele Bilder wie noch nie für ein 
volles Album. Wer erfolgreich und geschickt tauscht, ist da im 
Vorteil. Auch wenn es an diesen Nachmittagen zu dieser Zeit je-
weils etwas lauter zu- und hergeht in der Bibi, ist die Stimmung 

immer super, und die Kinder – und manchmal auch Mütter und 
Väter – freuen sich über erfolgreiche Verhandlungen.

Die Bibliothek bietet den Panini-Bildertausch noch so lange 
an, wie Interesse besteht.

Achtung: Am Mittwoch, 17. Juni, findet kein Tausch statt, weil 
dann die nächste Geschichtenzeit stattfindet.

� Gemeinde- und Schulbibliothek

In der Bibliothek wird fleissig getauscht, 
verhandelt und gesammelt

Fussballfieber in der Bibi: 
Die Panini-Bilder sind heiss begehrtPanini-Tausch in der Bibi

Rufen Sie
in Ihrem Browser
birmensdorfer.ch auf.

1
  Webseite

Unter «Inserieren»
geben Sie Ihre  
gewünschten 
Daten an.

2
Inserieren

Ist alles erfasst 
und abgeschickt, 
erhalten Sie 
eine Bestätigung.

3
Absenden

Schnellstmöglich  
werden Sie  
von uns ein  
«Gut zum Druck» 
erhalten.

4
«GzD»

Haben Sie die Freigabe
für Ihr «GzD» erteilt, wird 
Ihr Inserat oder 
Beitrag publiziert.

5
Publikation
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Die tapfere Kämpferin Doris

Der «Wellness»-Bereich

Hier können 6 Igel unterkommen
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Produktion SWISS MADE | Hergestellt im Züri Oberland

Igelstation Säuliamt

«Jeder Igel verdient eine zweite Chance»
Die Igelstation Säuliamt wurde am 13. März 2023 gegründet und besteht aus 30 ehrenamtlichen Mitarbeitenden. Sie nimmt gleichzei-
tig bis zu 12 kranke, verwaiste sowie zu leichte Igel auf, die noch nicht genügend Gewicht haben, um in den Winterschlaf zu gehen.

Redaktion Birmensdorfer

Was sind die häufigsten Gründe für eine Einlieferung?
Die meisten Igel werden wegen Innenparasiten, welche die 
Lunge und den Darm angreifen, zu uns gebracht. Diese Para-
siten schwächen den Igel und er kann sein Futter nicht mehr 
fangen, wodurch er auch abmagert. Falls nötig, werden die Igel 
beim Tierarzt erstversorgt, dann zu uns gebracht zur Weiterbe-
handlung, Entwurmung und Auffütterung.

Wie können Privatpersonen den Igeln helfen?
Besonders diejenigen, die einen Garten haben, sollten diesen 
naturnah einrichten und pflegen oder zumindest eine Ecke so 
belassen, dass Igel dort eine Unterkunftsmöglichkeit finden. Und 
vor allem kann dort auch ihr Futter gedeihen, da sie sich haupt-
sächlich von Insekten ernähren. Einheimische Pflanzen im Gar-
ten sind dabei besonders gut.

Die Robotermäher sollte man nicht in der Dämmerung oder 
nachts laufen lassen. Mit dem Fadenmäher sollte man unter 
den Gebüschen vorsichtig mähen – am besten zuerst sanft mit 
einem Laubrechen stochern. Wasserstellen bereitstellen, aber 
bitte nicht füttern, da sonst zu viele Igel an einem Ort fressen 
und sich einfacher mit Parasiten anstecken können. Die Igel fin-
den ihr Futter von selbst – nur vor und nach dem Winter kann 
eine Fütterung als Überbrückung sinnvoll sein. Wichtig ist auch, 
im Strassenverkehr rücksichtsvoll zu fahren, vor allem zur jet-
zigen Zeit. Es ist Paarungszeit und somit sind grosse Igel auf 
Partnersuche. Igel fühlen sich im kleinstrukturierten Siedlungs-
gebiet wohl.

Was wünschen Sie sich für die Zukunft der Igel in der Schweiz?
Für die Zukunft wünsche ich mir, dass Biodiversität und Natur-
schutz noch stärker in Politik und Gesellschaft verankert werden. 
Gerade auf politischer Ebene gibt es viele Möglichkeiten, posi-
tive Entwicklungen anzustossen und unsere Lebensräume nach-
haltig zu gestalten – zum Wohl von Igeln, Insekten und vielen 
weiteren Tier- und Pflanzenarten.

Ein wichtiger Beitrag dazu ist ein attraktiver und gut ausge-
bauter öffentlicher Verkehr. Wenn mehr Menschen den ÖV nut-
zen können, profitieren sowohl die Umwelt als auch die Lebens-
qualität in unseren Städten und Gemeinden.

Ebenso freue ich mich über Bauprojekte, die Natur und Le-
bensraum von Anfang an mitdenken. Grünflächen, Gärten, He-
cken und Gebüsche schaffen nicht nur ein angenehmes Wohn-
umfeld, sondern bieten auch wertvolle Rückzugsorte für Tiere.

Besonders am Herzen liegt mir die Förderung naturnaher 
Gärten. Mit einheimischen Pflanzen (siehe auf unserer Home-
page), Asthaufen und vielfältigen Strukturen lassen sich wert-
volle Lebensräume schaffen, die die Biodiversität stärken und 
das Naturerlebnis direkt vor der Haustür bereichern. Solche Gär-
ten zeigen, dass Vielfalt, Schönheit und Pflege wunderbar zu-
sammenpassen. Wenn wir diesen Gedanken weitertragen, kön-
nen wir gemeinsam viele kleine und grosse Lebensräume für 
die Natur schaffen. 

Mehr Infos: 
www.igelstation-saeuliamt.ch
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	� Sommerkonzerte der Orchestergesellschaft Affoltern

Die Orchestergesellschaft Affoltern lädt ein zu ihren Sommer-
konzerten mit dem Solisten Mikalai Semiankou, Violine.

Gleich zu Beginn des Konzerts ein leises, eindringliches Ada-
gio … Die Ouvertüre Nr. 16 in a-Moll des böhmischen Komponis-
ten Johann Wenzel Kalliwoda entstand 1861. Das Werk ist klas-
sisch aufgebaut; sein Pathos und sein Drang zur dramatischen 
Zuspitzung weisen jedoch auf die Romantik hin. Kalliwoda war 
Hofkapellmeister des Fürsten von Donaueschingen. Nach sei-
nem Tod geriet sein Werk in Vergessenheit. Heute wird er wie-
derentdeckt. Er spielte eine wichtige Rolle im Übergang zwi-
schen Klassik und Romantik.

1905 schrieb Jan Sibelius «Pelléas et Mélisande», die Or-
chestersuite zum Schauspiel des belgischen Dichters Maurice 
Maeterlinck. Erzählt wird eine tragische und geheimnisvolle Lie-
besgeschichte.

Sibelius führt uns an ihre Schauplätze: an ein Schlosstor, ans 
Meer, an eine Quelle, zu Mélisande am Spinnrad ... bis hin zum 
tragischen Ende. Die Musik klingt mal majestätisch, mal geheim-
nisvoll, mit breit aufgefächerten Harmonien, mit flüchtigen Piz-
zicati und tragenden Solopassagen des Englischhorns. 

Zum Schluss purer romantischer Genuss mit dem weltbe-
rühmten Violinkonzert Nr. 1 in g-Moll des deutschen Kompo-
nisten Max Bruch! Lyrische und leidenschaftliche Momente 
wechseln sich im ersten Satz ab. Ohne Unterbruch schliesst ein 
inniges Adagio an. Das Finale verbindet virtuose Brillanz mit 
Tanzrhythmen.  

«Das Konzert hat mich seit meiner Jugend immer wieder in-
spiriert und begeistert», sagt unser Solist Mikalai Semiankou. Er 
wurde in Minsk (Belarus) geboren. Der Absolvent des Moskauer 
Tschaikowsky-Konservatoriums ist Preisträger internationaler 
Musikwettbewerbe.

Eckdaten Konzerte:
Sa, 20. Juni, um 20 Uhr, im GZB
So, 21. Juni, um 19 Uhr, in der Ref. Kirche, Affoltern am Albis

� Tobias Sonderegger
� Mehr Infos: www.og-a.ch

Bildquelle: og-a.ch
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Das Gym fast vor Ihrer Haustür
Starten Sie jetzt mit

Fitnesstraining  
im Sanapark

Vereinbaren Sie ein gratis Probetraining

044 739 49 59

Sportzentrum Sanapark
Industriestrasse 6

8903 Birmensdorf
Telefon 044 739 49 59

www.sanapark.ch

Im Sanapark ist alles unter einem Dach
Fitness – Gruppenfitness – Box Gym – Functionel Box

Tennis – Squash – Tischtennis – Sauna – Massage

Gesucht: Verstärkung 
für das Gratulationsteam!
•	 Ziel: Birmensdorfer Senior:innen ab 90 Jahren 

persönlich zum Geburtstag zu gratulieren
•	 Qualitäten: Zuverlässigkeit, Verantwortungs- 

bewusstsein und angenehme Umgangsformen
•	 Zeitaufwand: Auch mit einem kleinen  

Pensum können Sie sich bei uns engagieren
•	 Ferienabwesenheiten sind kein Problem
•	 Kontakt: Inken Schäppi, 076 746 2924

Ortsvertretung Birmensdorf Pro Senectute Kt. Zürich

Seit einem 

Jahr wieder 
aktiv

unterwegs !

	 Agenda
Frauenverein: Jahresausflug nach Solothurn 
(Anmeldeschluss vorbei: 3. Juni 2026)

Fr, 12.6.2026

Bigi Bewegt: Pilates / Rückentraining (alle) 
Stallikonerstrasse 73, 8903 Birmensdorf

Fr, 12.6.2026 
10.15 – 11.15

Jugendtreff Traffic: für 5. und 6. Klasse 16.30 – 19.00
ab Oberstufe 19.00 – 23.00 | im GZB

Fr, 12.6.2026

Fiire mit de Chline
Reformierte Kirche

Sa, 13.6.2026 
10.00

Amelies Reise 
Gemeindezentrum Brüelmatt

Sa, 13.6.2026 
18.00

Gottesdienst 
Reformierte Kirche

So, 14.6.2026 
09.30

FC Birmensdorf: Letztes Heimspiel der Saison 
Fussballplatz Geren

So, 14.6.2026 
11.00

Amelies Reise 
Gemeindezentrum Brüelmatt

So, 14.6.2026 
15.00

Kirchenkonzert Musikverein Harmonie Birmensdorf
Reformierte Kirche

So, 14.6.2026 
17.00

Grüngutsammlung Mo, 15.6.2026

AOZ: Deutschkurs für Einwohner:innen 
Gemeindezentrum Brüelmatt

Di, 16.6.2026 
10.00 – 11.30

Senioren-Wandergruppe: Rheinschlucht im 
Bündner Oberland | Von Ilanz nach Versam  
oder von Ilanz nach Valendas-Sagogn

Mi, 17.6.2026 
08.05 – 17.55

Mütter- und Väterberatung 
Familienzentrum, Breitestrasse 13

Mi, 17.6.2026 
09.30 – 11.00

Bibliothek: Panini-Bilder-Tausch abgesagt

Bibliothek: Geschichtenzeit
Für Kinder. Gratis. Ohne Anmeldung.

Mi, 17.6.2026 
14.30 – 15.00

Elternforum Chrabbelgruppe 
Katholische Kirche Birmensdorf

Do, 18.6.2026 
09.30 – 11.00

AOZ: Deutschkurs für Einwohner:innen 
Gemeindezentrum Brüelmatt

Do, 18.6.2026 
10.00 – 11.30

Bigi Bewegt: Fitnessparcours (70+) 
Stallikonerstrasse 73, 8903 Birmensdorf

Do, 18.6.2026 
16.00 – 17.00

Bigi Bewegt: Pilates / Rückentraining (alle) 
Stallikonerstrasse 73, 8903 Birmensdorf

Do, 18.6.2026 
17.15 – 18.15

Bigi Bewegt: Pilates / Rückentraining (alle) 
Stallikonerstrasse 73, 8903 Birmensdorf

Fr, 19.6.2026 
10.15 – 11.15

Jugendtreff Traffic: für 5. und 6. Klasse 16.30 – 19.00
ab Oberstufe 19.00 – 23.00 | im GZB

Fr, 19.6.2026

Orchestergesellschaft Affoltern a.  A.: Sommerkonzert 
Gemeindezentrum Brüelmatt

Sa, 20.6.2026 
20.00

Orchestergesellschaft Affoltern a.  A.: Sommerkonzert 
Ref. Kirche, Affoltern am Albis

So, 21.6.2026 
19.00

Ökumenischer Singgottesdienst 
Katholische Kirche

So, 21.6.2026 
19.30

Grüngutsammlung Mo, 22.6.2026

AOZ: Deutschkurs für Einwohner:innen 
Gemeindezentrum Brüelmatt

Di, 23.6.2026 
10.00 – 11.30

Tertianum: Besichtigung Seniorenwohnungen 
Brandstrasse 3, 8952 Schlieren

Di, 23.6.2026 
14.00

Elternforum Chrabbelgruppe 
Katholische Kirche Birmensdorf

Do, 25.6.2026 
09.30 – 11.00

Weitere Informationen zu den Anlässen finden Sie auf der Webseite der Gemeinde.  
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Möchtest Du im Birmensdorfer erscheinen? Hast Du  
eine spannende Geschichte zu Birmensdorf auf Lager?  

Fülle einfach das Interview-Formular auf unserer  
Website aus. Und vergiss das Foto nicht!

www.birmensdorfer.ch / birmi-talk

Birmi-Talk
Stell dich vor!

@birmensdorfer


